
 

 

 

 

Protokoll SPD-Ortsverein 

Außerordentliche  Unkel Bruchhausen 

Mitgliederversammlung  Vorsitzende: 

 Nicole Hahn  

Mittwoch, 04.10.2023 

                 19:00 – 21:00     

Ort: Unkel – Weinhaus Zum Lämmlein 

        

 

Themen: Mitgliederversammlung gemäß TO 
 

Teilnehmer   Anmerkung   Stichwort 

Bernhard Reuter (BR) entschuldigt Stellv. Vorsitzender 

Volker Naaß  (VN)  Kassierer 

Georg Walenciak (GW) entschuldigt Beisitzender 

Joachim Tombrink (JT)  Schriftführer 

Nicole Hahn (NH)  Vorsitzende 

Inge Reiche (IR)  Beisitzende 

Joshua Hahn (JS)  Wahlkampfteam 

Weitere Teilnehmer siehe 
Teilnehmerliste 

17 Teilnehmer Mitglieder des OV Unkel 
& Bruchhausen 

  

Top:  Thema: Wer: Ergebnis:   

Empfehlun
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n 

Auftrag 

Streichen 

Top1 
Begrüßung 

Begrüßung durch die stellv. Vorsitzende  

 

Feststellung das fristgerecht eingeladen wurde 

 

 

 

 

 

Änderung der TO: 

 

NH 
 
Alle 
 

I 
 
B 



keine                                

 

 

Top 2 Annahme der Tagesordnung 
 
Feststellung der formalen Richtigkeit und Annahme der TO 

NH 
 
Alle 

I 
 
B 

Top 3 
Vorstellung des 
Bürgermeister-
kandidaten Stadt Unkel 

 
Der SPD-Bürgermeisterkandidat für die Stadt Unkel anläßlich der 
Kommunalwahl am 09.06.2024 stellt sich den Mitgliedern des OV Unkel & 
Bruchhausen vor. Er zeigt sein aktuelles Bewerbungsvideo, das ab KW 41 der 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht wird.  
 
Fragen an den Kandidaten: 
 
F: Wie macht der Bürgermeister Kandidat das zukünftig, wenn er  
    Bürgermeister ist und auch noch seine Unternehmung betreibt? 
A: Er wird das Geschäft hauptamtlich an seine Tochter übertragen. Er wird  
     dann als Teilzeitkraft halbtags die Büro- und Verwaltungsarbeiten  
     übernehmen. 
 

  

Top 4 
 

Wahl eines Versammlungsleiters für die folgenden Wahlen des 
Bürgermeisterkandidaten, des/der 1. Vorsitzende/n und des/der 2. 
Vorsitzende/n 
 
 Kandidaten: 
1. Joschua Hahn 
2. Joachim Tombrink 
 
Abstimmergebnis: 
 

1. Joshua Hahn mit 16 Stimmen bei 1 Enthaltung 
 
Abstimmergebnis: 
Joshua Hahn wurde mit 16 Stimmen bei 1 Enthaltung als Versammlungsleiter 
zu den folgenden Wahlen des Bürgermeisterkandidaten, des/der 1. 
Vorsitzende/n und des/der 2. Vorsitzende/n 
gewählt. 
 

VN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle 
 
 
Alle 

I 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
B 
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Top 5 
Mandatsprüfung/Zähl-
kommisiion 

Wahl einer Mandatsprüfungs- und Zählkommission 
 
Kandidaten  
 
1. Inge Reiche 
2. Birgül Naaß 
3. Peter Schwirkmann 
 
Abfrage Öffentliche Wahl: wurde einstimmig zugestimmt 
 
Abstimmergebnis 
  
1. Inge Reiche 
2. Birgül Naaß 
3. Peter Schwirkmann 
 
 
wurden einstimmig als  
Mandatsprüfungs- und Zählkommission bestätigt 
 

VN 
 
Alle 
 
 
 
 
 
Alle 
 
 
Alle 

I 
 
E 
 
 
 
 
 
B 
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Top 6 
Wahlverfahren 

Abstimmung über das Wahlverfahren zu den folgenden Top: 
Entsprechend der Satzung erfolgt die Wahl als geheime Listenwahl. 
Es werden entsprechende Wahllisten/Wahlzettel verteilt, die die Teilnehmer 
nach Aufruf durch den Sitzungsleiter mit den vorgeschlagenen Kandidaten 
füllen. Danach zählt die Mandatsprüfungs- und Zählkommission die nicht 
einsehbar gefalteten Stimmzettel aus und verkündet das Ergebnis. 
 

VN I 



Top 7 
Wahl 
Bürgermeisterkandidat 

Wahl 1:  
Bürgermeisterkandidat Stadt Unkel 
 
Kandidaten: 
1. Ralf Klein 
 
Abstimmergebnis: 
 
Kandidat/in  Stimmen 
1. Ralf Klein  16           1 Enthaltung 
 
 
 
Ralf Klein wurde als Bürgermeisterkandidat für die Stadt Unkel anlässlich der 
Kommunalwahl am 09.06.2024 mit 16 Stimmen bei einer Enthaltung gewählt. 
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Top 9 
Wahl 1. Vors. 

Wahl 2:  
1. Vorsitzender/e OV Unkel & Bruchhausen 
 
Es wird vorgeschlagen eine/n neue/n 1. Vorsitzende/n zu wählen, da der 
bisherige 1. Vorsitzende aufgrund einer Erkrankung das Amt nur stark 
eingeschränkt ausüben könnte. Vorzugsweise möchte man dies im Wechsel 
mit der bisherigen 2. Vorsitzenden durchführen. Es erfolgt die Abfrage an die 
Mitglieder ob sonst jemand für dieses Amt kandidieren möchte. 
 
Kandidaten: 
1. Nicole Hahn  
 
Abstimmergebnis: 
 
Kandidat/in  Stimmen 
1. Nicole Hahn  17 
 
Nicole Hahn wurde als 1. Vorsitzende des OV Unkel & Bruchhausen mit 17 
Stimmen gewählt. 
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Top 10 
Wahl 2. Vors. 

Wahl 3:  
2. Vors. Unkel & Bruchhausen 
 
Es wird vorgeschlagen eine/n neue/n 1. Vorsitzende/n zu wählen, da der 
bisherige 1. Vorsitzende aufgrund einer Erkrankung das Amt nur stark 
eingeschränkt ausüben könnte. Vorzugsweise möchte man dies im Wechsel 
mit der bisherigen 2. Vorsitzenden durchführen. Es erfolgt die Abfrage an die 
Mitglieder ob sonst jemand für dieses Amt kandidieren möchte. 
 
Frage eines Mitglieds: Wenn die Erkrankung so ernst ist, wie kann BR dann 
dieses Amt sinnvoll ausüben? 
 
Volker Naaß erläutert die spezielle Situation. Er äußert die Zuversicht, dass 
BR in absehbarer Zeit wieder fit wird. Der aktuell anstehende 
Landtagswahlkampf ist es jedoch zu belastend. 
 
Kandidaten 
 
1. Bernhard Reuter 
 
Abstimmergebnis 
 
Kandidat/in  Stimmen 
1. Bernhard Reuter 17 
 
 
Bernhard Reuter wurde als 2. Vorsitzende des OV Unkel & Bruchhausen mit 
17 Stimmen gewählt. 
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Top 11 Sonstiges Termin 14.10.2023 ab 13 Uhr auf dem Willy-Brandt-Platz: 
„Vorstellung des Bürgermeisterkandidaten für Unkel“ mit Martin 
Diedenhofen, MdB und  Lana Horstmann, MdL. 
 
Einladung geht noch mit separater mail an alle Mitglieder. 
 
PM dazu im amtlichen Mitteilungsblatt. 
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Top 12 
Fragen und Themen der 
Mitglieder 

Fragen und Themen der Mitglieder, Diskussionen: 
 
F: Gibt es schon ein Ergebnis der Einnahmen vom Unkeler Weinfest? 
A: Das genaue Ergebnis konnte noch nicht festgestellt werde, aber es 
zeichnet sich ab, das es das beste Ergebnis seit 2016 wird. 
 
F: Was muss ein möglicher Kandidat für die Arbeit im VG Rat mitbrigne? Was 
sind die Voraussetzungen für eine Kandidatur? 
A: Wolfgang Reiman als aktueller Fraktionsvorsitzender der SPD im VG rat 
führt aus, das man sich insbesondere auf die Vorlagen, ToP’s der Agenda und 
Themen auf VG Ebene intensiv vorbereiten muss. Oft geschieht diesauch 
unter Zeitdruck, da es zu kurzfristigen Änderungen oder neuen Themen 
kommt. Neben den von der Verwaltung gesetzten Themen gibt es aber auch 
Initiativen, die es zu argumentieren und formulieren gilt. Insbesondere der 
Fraktionsvorsitzende hat hier Herausforderungen. Fragen an die Verwaltung 
sind z.B. mindestens 1 Woche vor der VG Ratssitzung schriftlich zu stellen. 
Kandidieren kann grundsätzlich jeder aus dem OV, auch wenn er ggfl. nicht 
Mitglied der SPD ist. Aktuelle Sitzverteilung im VG Rat: 7 SPD, 6 Grüne, 12 
CDU. 
 
F: Wie ist die aktuelle Flüchtlingssituation insbesondere mit Blick auf die 
Unterbringung am Bürgerpark zu bewerten? 
A: Die Form der Unterbringung am Bürgerpark entspricht nicht der von der 
SPD mehrfach kommunizierten und vertretenen SPD Linie. Bei der 
entsprechenden Abstimmung kamen leider nicht genug Stimmen gegen das 
Containerdorf zustande. Gerne hätte man eine dezentrale Unterbringung in 
den vier OG’en bevorzugt, um eine bessere Integration und Verteilung der 
Flüchtlinge und Betreuung durch Ehrenamtliche Bürger in der VG zu 
erreichen.  
 
F: Was ist aus dem avisierten Sozialarbeiter mit ½ Tagsbeschäftigung 
geworden? Wird es einen Runden Tisch der VG mit Ehrenamtlichen geben, 
wo das Thema Betreuung und Integration angeschoben wird? 
A: Die VG sieht hier aufgrund ihres gesetzlichen Auftrags keine 
Notwendigkeit. Die Verschärfung des Asylrechts unterstreicht dies noch. 
 
Das Thema Flüchtlinge in der VG soll und wird auch Thema für die 
Bürgermeisterwahl sein, da dies viele Menschen bewegt. 
 
Der Vorstand sagt zu, dieses Thema in den kommenden Wochen und 
Monaten zu bearbeiten. 
 
F: Was macht der Solarpark in Schweifeld? 
A: Der Unkeler Stadtrat, als Eigentümer der zu bebauenden Fläche, fasst die 
notwendigen Beschlüsse und überweist diese wegen der Betroffenheit 
andere OG’en an den VG-Rat. Es geht gut voran. 
 
F: Wird der aktuell diskutierte Windpark nicht genauso scheitern wie das 
Konzept Windpark von 2013? 
A:  In den Ortsgemeinde- und Stadträten ist klar, dass man gegenüber 
möglichen Interessenten nur gemeinsam mit einem einheitlichen Angebot als 
Verhandlungsgrundlage auftreten kann. 
 
Nicht zuletzt eine Informationsveranstaltung im Mai durch die 
Kommunalberatung Rheinland-Pfalz GmbH, an der viele Vertreter aus den 
Ortsgemeinde- und Stadträten sowie alle Bürgermeister teilnahmen, 
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bestärkte die Ortsgemeinde- und Stadträte darin sich mittels eines 
Interessenbekundungsverfahrens den geeigneten Projektierer auszuwählen. 
 
Da es hierzu vieler vorbereitender Abstimmungen und Ausarbeitungen 
bedarf einigte man sich am 03.08.2023 in einer großen Runde aller 
Ortsgemeinde- und Stadträte darauf, dass ein Arbeitskreis, bestehend aus 
den jeweiligen Bürgermeistern und den Fraktionsvorsitzenden der 
Ortsgemeinde- und Stadträte dies federführend übernehmen soll. 
 
Der Arbeitskreis konstituierte sich am 23.08.2023 unter der Sitzungsleitung 
von Günter Hirzmann, Bürgermeister der OG Erpel.  
 
Aufgabe des Arbeitskreises Windkraft VG Unkel ist es den ökologischen und 
ökonomischen Nutzen der Anlagen für die Kommunen und für die 
Bevölkerung in einem Gesamtkonzept zu sichern. Die Arbeitspakete 
umfassen einen Solidarpakt, der zum Gegenstand hat die solidarische 
Verteilung der aus dem Betrieb des Windparks den vier Gemeinden 
zufließenden Mittel (Pachtzahlungen für genutzte Grundstücke, Finanzielle 
Beteiligung betroffener Gemeinden nach §6 EEG 2023, Gewerbesteuer) 
anhand eines demographischen Schlüssels sicherzustellen. 
 
Ferner werden hier im AK Windkraft VG Unkel zusammenfassend die 
Anforderungen an einen möglichen Windparkbetreiber formuliert, die dieser 
für einen Zuschlag durch die vier Ortsgemeinden zu erfüllen hat. Hier gilt es 
insbesondere die möglichen Risiken und Auswirkungen eines solchen 
Windparks zu erörtern und durch geeignete Anforderungen auszugleichen. 
Teil des Gesamtkonzepts ist auch die Festlegung in welchem Umfang 
mögliche finanzielle Beteiligungen von Ortsgemeinden und insbesondere von 
Bürgern (z.B. über Sparbriefe oder Schwarmfinanzierung) an den nicht 
unerheblichen möglichen Erträgen des Windparks durch einen Interessenten 
zu ermöglichen sind. 
 
Es ist auch konkreter Auftrag an den Arbeitskreis Windkraft VG Unkel die 
politische Beteiligung aller Bürger der VG an diesem Gesamtkonzept zu 
realisieren. Ziel ist es,  
bevor es zum Interessenbekundungsverfahren ausgeschrieben wird, in 
Informationsveranstaltungen den Bürgern dieses Gesamtkonzept zu 
erläutern und mögliche Verbesserungen einzuarbeiten. Abschließend werden 
die Bürger hierzu in Form eines Bürgerentscheides maßgeblich 
mitentscheiden, ob das Konzept akzeptabel ist. 
Allen Beteiligten im AK Windkraft ist klar, dass die notwendige Akzeptanz für 
Windenergieanlagen entsteht aus a) dem Verstehen der Notwendigkeiten, b) 
der Vorgehensweise und c) den Erfordernissen der Energiewende. Dies will 
der AK sicherstellen. 
 
Wichtig ist es dem AK Windkraft VG Unkel hierbei, Transparenz zu schaffen 
und eine offene Kommunikation zu pflegen. Dem AK Windkraft VG Unkel und 
den Gemeinden kommt hier die Rolle des Kooperationspartners und des 
Moderators zu, die zwischen den Projektentwicklern und Beteiligten auf der 
einen und den Bürgern auf der anderen Seite vermitteln. Darum sind Sie 
herzlich eingeladen auf die OG Räte oder Bürgermeister ihrer Gemeinde 
zuzugehen und dort ihre Anregungen aber auch Bedenken zu formulieren. 
Der Arbeitskreis freut sich über jeden Ihrer Beiträge. 
 
F: Ein Mitglied möchte einen Antrag an den OV Unkel & Bruchhasuen stellen, 
dass dieser beschließen möchte, dass auf Kreis- Landes- und Bundesebene 
gegen den neuen Pandemievertrag der WHO, der angeblich eine Aufgabe der 
Eigenständigkeit der deutschen Gesundheitspolitik zur Folge haben soll, 
votiert wird. Der Bund soll die Zuständigkeit für seine Gesundheitspolitik 
bewahren. 
 
A: Es schloss sich eine Diskussion über den genauen  Umstand und den Inhalt 
eines solchen Antrags an. Da dieser aufgrund des eher dünnen 
Informationsstandes der Mitglieder und auch des Vorstands in seiner 
Ausgestaltung und seinem Ziel nicht erfasst werden konnte, wurde Cornelia 



 

  

 

 

Plesser-Löper gebeten diesen Antrag auszuarbeiten und zu begründen, damit 
die MV oder der Vorstand darüber fundiert entscheiden kann. CPL sagte dies 
zu  
 
 
 
Nachdem keine weiteren Fragen und Themen adressiert wurden schloss 
Nicole Hahn die offizielle Mitgliederversammlung um 21:00 Uhr. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


